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Zitat von Schmidt

Märchenstunde ist zwar auch schön, aber als eigenständiger Unterricht doch etwas
überrepräsentiert. Mir erschließt sich beim besten Willen nicht, wie vernunftbegabte
Menschen ernsthaft die Ansicht vertreten können, dass ein Mensch wiederauferstanden
ist, das es ein Fegefeuer gibt oder dass in der Kirche der Leib Christi verzehrt wird
(aber nur wenn die Oblate direkt aus der Hand kommt, sonst nicht!). Und warum man
Kindern einredet, dass solche Märchen wahr sind. Das ist unverantwortlich und
widerspricht der Erziehung junger Menschen zu reflektierten, eigenständigen und
handlungsfähigen Bürgern.

Mal abgesehen von meiner eigenen Weltanschauung. Wir haben in Deutschland Millionen
Gläubiger. Deine Aussagen über deren Glauben zeigt mir eher, dass bei dir etwas mehr
Verständnis für die Einstellung dieser Menschen angebracht wäre. Vielleicht hättest Du etwas
Religionsunterricht nötig, damit Du verstehst, welche Rolle der Glauben spielen kann. Ich muss
selbst nicht gläubig sein aber ein gewisses Verständnis sollte doch jeder haben.
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